
 
 

                                                             

 

 

 

 

 

Protokoll der Mitgliederversammlung und der Entscheidungsgremiumssitzung der 

LAG ARBERLAND e.V. 

am 25.11.2025 

im Landratsamt Regen  
 

Agenda 

 

Mitgliederversammlung 

 

1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit 

durch die LAG-Vorsitzende Katharina Zellner und Grußwort von Landrat Dr. Ronny 

Raith 

2. Genehmigung der Tagesordnung 

3. Rechenschaftsbericht durch 1. Vorsitzende und Geschäftsführung, 

Zwischenevaluierung Förderperiode 2023-2027 

4. Fragebogen Zwischenevaluierung 

5. Kassenbericht 

6. Aussprache über die Berichte 

7. Entlastung der Vorstandschaft 

8. Neues zu LEADER – Information durch Dr. Eberhard Pex, LEADER-Koordinator 

Niederbayern 

9. Sonstiges, Wünsche und Anträge 
 

Entscheidungsgremiumssitzung  

10. Vorstellung und Beschlussfassung über das Bürgerengagement-Projekt 

„Sanierung der Tribünenwände der Freilichtbühne Gehmannsberg“ 

11. Vorstellung und Beschlussfassung über das Bürgerengagement-Projekt    

 „Technikausrüstung für die Umsetzung eines ehrenamtlichen Sendekonzepts Junge  

 Töne im Arberland“ 

12. Vorstellung und Beschlussfassung über das Bürgerengagement-Projekt 

„Mobile Lautsprecheranlage für Wallfahrer Zwiesel“ 

13. Sonstiges, Wünsche und Anträge 



 
 

Die 1. Vorsitzende der LAG ARBERLAND e.V., Katharina Zellner, eröffnet um 16:02 Uhr 

die Mitgliederversammlung. Es waren 11 stimmberechtigte Mitglieder anwesend. 

 

Zu 1.: Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 

Beschlussfähigkeit durch die LAG-Vorsitzende Katharina Zellner und Grußwort von 

Landrat Dr. Ronny Raith 

 
Die 1. Vorsitzende Katharina Zellner begrüßt alle Anwesenden zur Mitgliederversammlung 

der LAG ARBERLAND e.V. und bedankt sich für ihr Erscheinen. Besonders begrüßt sie den 

Landrat Dr. Ronny Raith und die LAG-Geschäftsführerin Johanna Brunner-Rinke. Katharina 

Zellner stellt die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit fest.  

 

Landrat Dr. Ronny Raith dankt der LAG-Vorsitzenden, der Geschäftsführung sowie allen 

Mitgliedern für ihre Arbeit und das Engagement. Er betont die große Bedeutung von 

LEADER für die Region. Landrat Raith wünscht der Sitzung einen erfolgreichen Verlauf. 

  

Zu 2.: Genehmigung der Tagesordnung   

LAG-Geschäftsführerin Johanna Brunner-Rinke bittet um die Genehmigung der 

Tagesordnung, die ihr das Gremium einstimmig erteilt. 

 

Zu 3.: Rechenschaftsbericht durch 1. Vorsitzende und Geschäftsführung, 

Zwischenevaluierung Förderperiode 2023-2027 

Johanna Brunner-Rinke informiert das Gremium über die aktuellen Zahlen sowie den Stand 

der bisher beschlossenen LEADER Projekte in der LAG ARBERLAND. Gleichzeitig stellt 

dieser Bericht den ersten Teil der Zwischenevaluierung der Förderperiode 2023-2027 dar, 

bei der, laut LES, „die monetäre Situation, die Verteilung der Mittel bzw. Projekte auf die 

Entwicklungsziele sowie die Rankingliste der LAG mit der erreichten Punktzahl im 

Projektauswahlverfahren dargestellt werden soll“. 

 

In der laufenden Förderperiode wurden 17 Projekte mit einem Fördervolumen von 

1.813.233,36 Euro beschlossen. 2 Projektträger haben ihren Antrag zurückgezogen. 7 

Projekte wurden bereits bewilligt, die anerkannte Zuwendung laut Bewilligungsbescheiden 

beläuft sich auf 888.396,18 Euro.  

 

Für das Budget der LAG ARBERLAND ergeben sich daraus Restmittel in Höhe von 7.676,53 

Euro.  

 

 



 
 

 
 

 
 



 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

Des Weiteren informiert Frau Brunner-Rinke die anwesenden Mitglieder über die Verteilung 

der beschlossenen Fördermittel auf die Entwicklungsziele der LES.  

Durch einen Themenschwerpunkt der Projektanfragen im Entwicklungsziel Demographie, 

indem ein Großteil der Mittel gebunden wird, kam es zu einer prozentualen Abweichung der 

Sollwerte von bis zu 18%. In den Entwicklungszielen Tourismus, Wirtschaft und Umwelt 

gehen zum einen weniger Projektanfragen mit geringeren Fördersummen ein, zum anderen 

werden diese Themen gerade im Landkreis Regen durch die vorhandenen Programme der 

Wirtschafts- und Tourismusförderung sowie durch die die Nachhaltigkeitskoordination und 

das Klimaschutzmanagement behandelt. Die LAG ARBERLAND hat deshalb bereits in der 

vergangenen Mitgliederversammlung am 09.12.2024 den Beschluss über eine mögliche 

Abweichung der prozentualen Verteilung der verfügbaren LEADER-Mittel von bis zu 20% auf 

die Entwicklungsziele gefasst und die LES dementsprechend ergänzt.  

 

 
 

 
 

 

 

 



 
 

Im Projekt „Unterstützung Bürgerengagement“ erklärt die LAG-Geschäftsführerin, habe man 

bislang sechs Projekte beschlossen, davon wurden vier erfolgreich umgesetzt. In der 

folgenden Entscheidungsgremiumssitzung stehen drei weitere Projekte zum Beschluss. 

Erhalten auch diese die Zustimmung des Entscheidungsgremiums, ergeben sich im 

Fördertopf „Unterstützung Bürgerengagement“ Restmittel in Höhe von 21.401,52 Euro.  

 

 

 

 

Zu 4.: Fragebogen Zwischenevaluierung 
 

Die Halbzeitevaluierung soll nicht nur beurteilen, inwieweit die vereinbarten Ziele der Lokalen 

Entwicklungsstrategie erreicht werden, sondern auch die Möglichkeit dazu bieten, die Arbeit 

des LAG-Managements sowie die Wirkung von LEADER in der Region zu bewerten. In 

Workshop-Atmosphäre wird deshalb unter Einbeziehung der anwesenden LAG-Mitglieder 

ein Fragebogen erarbeitet. Dieser beinhaltet die Abfrage zum Informationsstand bzgl. der 

Aktivitäten der LAG, dem Informationsgehalt der Öffentlichkeitsarbeit der LAG in der 

Tagespresse und den Sozialen Medien, die Zufriedenheit mit der Zusammensetzung und 

Arbeit des Entscheidungsgremiums sowie der Auswahl der Förderprojekte bzw. deren 

Ausrichtung und das Wirkungsspektrum von LEADER in der Regionalentwicklung. Der 

Fragebogen soll so gestaltet werden, dass er online, anonym beantwortet werden kann. 

Befragt werden u.a. alle LAG-Mitglieder, Partner und Projektträger. Die Ergebnisse der 



 
 

Abfrage fließen in den Bericht zur Halbzeitevaluierung ein und stellen die Weichen für die 

zweite Hälfte der Förderperiode.  

 

 

 

 

 



 
 

Zu 5.: Kassenbericht 
 

Der Kassenbericht ist durch den Schatzmeister Herbert Unnasch erfolgt.  

Das Konto wurde satzungsgemäß durch den Kreisrechnungsprüfer geprüft und für in 

Ordnung befunden. Der Prüfungsvermerk wurde den Sitzungsteilnehmern vorgelegt.  

 

Zu 6.: Aussprache über die Berichte 

 

Aus dem Gremium kommen keine Anmerkungen oder Fragen zu den Berichten. 

 

Zu 7.: Entlastung der Vorstandschaft 

 

Tobias Wittenzellner, Leiter der Kreisentwicklung und LAG-Mitglied, schlägt die Entlastung 

der Vorstandschaft vor. Diese wird von der Mitgliederversammlung einstimmig erteilt.  

 

Zu 8.: Neues zu LEADER – Information durch Dr. Eberhard Pex, LEADER-

Koordinator Niederbayern 

 

Johanna Brunner-Rinke informierte das Gremium im Auftrag des entschuldigten LEADER-

Koordinators für Niederbayern Dr. Eberhard Pex über die aktuellen Zahlen der 

niederbayerischen LAGen. In der aktuellen Förderperiode wurden in Niederbayern 122 

Projekte mit einer Fördersumme von knapp 15 Millionen Euro beschlossen. Davon steht 

noch eine Antragstellung aus, 36 liegen vor bzw. sind in Bearbeitung. 75 Projekte erhielten 

bereits einen Bewilligungsbescheid. Die bewilligten Zuwendungen belaufen sich auf 8,1 

Millionen Euro. 

Aktuell ist man in der Bewilligungsstelle mit der Abwicklung der alten Förderperiode 

beschäftigt. Die letzten Zahlungsanträge müssen bis Mitte Dezember abgeschlossen sein. 

Danach sollte sich der Bewilligungsprozess der Projekte aus der aktuellen Förderperiode 

deutlich beschleunigen. Neue Zahlungsanträge können voraussichtlich ab März 2026 über 

das Portal iBALIS gestellt werden. Vorschussanträge können bereits gestellt werden.  

 

Zu 9.: Sonstiges, Wünsche und Anträge 

Johanna Brunner-Rinke setzt die anwesenden LAG-Mitglieder darüber in Kenntnis, dass in 

der nächsten Mitgliederversammlung turnusgemäß Neuwahlen durchzuführen sind. Sowohl 

der LAG-Vorstand als auch das Entscheidungsgremium werden dabei neu gewählt.  

 

 



 
 

LAG-Vorsitzende Katharina Zellner beendet die Mitgliederversammlung und eröffnet 

die Entscheidungsgremiumssitzung um 17:05 Uhr. 

Teilnehmer/innen: 

Katharina Zellner (1. Vorsitzende) 

Herbert Altmann (2. Vorsitzender) 

Landrat Dr. Ronny Raith 

Walter Nirschl 

Roland Pongratz 

Roland Graf 

Franz Hollmayr 

Wolfgang Günthner 

Johanna Brunner-Rinke (nicht stimmberechtigt) 

 

Christian Schmitz übertrug sein Stimmrecht an Wolfgang Günthner. 

Markus Dahlke übertrug sein Stimmrecht an Franz Hollmayr. 

 

Zu 10.: Vorstellung und Beschlussfassung über das Bürgerengagement-Projekt 

„Sanierung der Tribünenwände der Freilichtbühne Gehmannsberg“ 

 

Johanna Brunner-Rinke stellt das Projekt vor.  

Die Einzelmaßnahme umfasst die Sanierung von ca. 500 m² Tribünenwänden (v.a. 

hinsichtlich Wind- und Schallschutzes) der Freilichtbühne Gehmannsberg, die die 

historischen Guntherfestspiele beheimatet. Durch das Projekt sollen die Festspiele im 

kommenden Jahr 2026 erfolgreich durchgeführt und ebenso auch andere 

Freilichttheateraufführungen ermöglicht werden. Die Bühne soll dann rund 400 Zuschauern 

Platz bieten.  

 

Nettokosten:    9.832,00 €  

Beantragte Zuwendung: 5.000,00 € aus dem Bürgerengagement-Projekttopf der LAG 

ARBERLAND e.V. 

Projektträger:    Guntherbund Rinchnach e.V. 

 

Beschluss: Der Beschluss erfolgt auf der Grundlage der Regelungen für Bürgerengagement-

Projekte der LAG ARBERLAND. Diese Kriterien werden vom Projekt erfüllt.  

Keine Interessensgruppe beeinflusste die Entscheidungsfindung mit mehr als 49% 

Stimmanteilen.  



 
 

Die Abfrage bezüglich möglicher Interessenkonflikte erfolgte vor Beschlussfassung. Eine 

Förderung des Projekts nach den Regelungen für Bürgerengagement-Projekte nach den 

LAG-spezifischen Kriterien und der bayerischen LEADER-Förderrichtlinie wird in der 

vorgelegten Form befürwortet.  

Abstimmungsergebnis: Der Beschluss wird einstimmig gefasst. Enthaltungen gibt es keine. 

 

 

Zu 11.: Vorstellung und Beschlussfassung über das Bürgerengagement-Projekt   

„Technikausrüstung für die Umsetzung eines ehrenamtlichen Sendekonzepts    

Junge Töne im Arberland“ 

 

Johanna Brunner-Rinke stellt das Projekt vor.  

Mit dem neuartigen Podcast „Junge Töne im Arberland“ sollen junge Musiker und 

Musikerinnen aus der Region vorgestellt und unterstützt werden. Man beabsichtigt darüber 

hinaus den Aufbau von Netzwerken zu musikalischen Jugendförderung sowie die Stärkung 

der regionalen volkstümlichen Musikszene. Der Projektträger beantragt zur Unterstützung 

des Formats einen Zuschuss für die Anschaffung der technischen Ausrüstung zur Produktion 

des Podcast. Sowohl Moderation als auch Produktion erfolgen durch Ehrenamtliche.  

 

Nettokosten:    6.700,00 €  

Beantragte Zuwendung: 5.000,00 € aus dem Bürgerengagement-Projekttopf der LAG 

ARBERLAND e.V. 

Projektträger:    Fanclub Bayerwaldradio, Caroline Leidl 

 

Beschluss: Der Beschluss erfolgt auf der Grundlage der Regelungen für Bürgerengagement-

Projekte der LAG ARBERLAND. Diese Kriterien werden vom Projekt erfüllt.  

Keine Interessensgruppe beeinflusste die Entscheidungsfindung mit mehr als 49% 

Stimmanteilen.  

Die Abfrage bezüglich möglicher Interessenkonflikte erfolgte vor Beschlussfassung. Eine 

Förderung des Projekts nach den Regelungen für Bürgerengagement-Projekte nach den 

LAG-spezifischen Kriterien und der bayerischen LEADER-Förderrichtlinie wird in der 

vorgelegten Form befürwortet.  

Abstimmungsergebnis: Der Beschluss wird einstimmig gefasst. Enthaltungen gibt es keine. 

 

 

Zu 12.: Vorstellung und Beschlussfassung über das Bürgerengagement-Projekt 

„Mobile Lautsprecheranlage für Wallfahrer Zwiesel“ 

 

Johanna Brunner-Rinke stellt das Projekt vor.  



 
 

Der Wallfahrerverein Zwiesel beabsichtigt die Anschaffung einer modernen und mobilen 

Lautsprecheranlage für die professionelle Durchführung verschiedener Wallfahrten (Jugend- 

und Musikantenwallfahrten), Prozessionen und Brauchtumszüge.  

 

Nettokosten:    2.253,46 €  

Beantragte Zuwendung: 1.690,00 € aus dem Bürgerengagement-Projekttopf der LAG 

ARBERLAND e.V. 

Projektträger:    Wallfahrerverein Zwiesel 

 

Beschluss: Der Beschluss erfolgt auf der Grundlage der Regelungen für Bürgerengagement-

Projekte der LAG ARBERLAND. Diese Kriterien werden vom Projekt erfüllt.  

Keine Interessensgruppe beeinflusste die Entscheidungsfindung mit mehr als 49% 

Stimmanteilen.  

Die Abfrage bezüglich möglicher Interessenkonflikte erfolgte vor Beschlussfassung. Markus 

Dahlke, der sein Stimmrecht an Franz Hollmayr übertrug, schloss sich im Vorfeld als Mitglied 

des Wallfahrervereins bei diesem Projekt von der Beschlussfassung aus. 

Eine Förderung des Projekts nach den Regelungen für Bürgerengagement-Projekte nach 

den LAG-spezifischen Kriterien und der bayerischen LEADER-Förderrichtlinie wird in der 

vorgelegten Form befürwortet.  

Abstimmungsergebnis: Der Beschluss wird mit 9 von 10 möglichen Stimmen gefasst. Eine 

Person wird von der Beschlussfassung ausgeschlossen. 

 

 

Zu 13.: Sonstiges, Wünsche und Anträge 

 

Tobias Wittenzellner, Leitung der Kreisentwicklung des Landkreises Regen, teilte dem 

Gremium mit, dass es für die Restmittel der LAG ARBERLAND eine Projektanfrage der 

Gemeinde Prackenbach gibt. Wittenzellner erläutert dem Gremium die Inhalte des Projekts. 

Die Gemeinde Prackenbach möchte eine Festausstattung für die Vereine der Kommune 

anschaffen. Trotz der geringen Restmittel der LAG von nur knapp 7.700 Euro möchte die 

Gemeinde bei nächster Gelegenheit die Projektskizze zum Beschluss einreichen.  

 

 

 

 

 

 

 



 
 

Die 1. Vorsitzende Katharina Zellner beendet die Sitzung um 17:20 Uhr. 

 

Regen, 27.11.2025 

 

 

________________________           ________________________ 

Katharina Zellner      Johanna Brunner-Rinke 

1. Vorsitzende der LAG    LAG-Geschäftsführerin und 

       Protokollführerin 


